
 

Kerzen Sicherheit: Kleine Kerzenkunde, Brennanleitung 

Mit dem Kauf dieser Kerze haben Sie ein Qualitätsprodukt erworben. Ich verarbeite 

ausschließlich qualitativ hochwertige Rohrstoffe. Damit Sie viel Freude an Ihrer Kerze haben, 

beachten Sie bitte folgende Brennanleitung. 

Kerzen richtig aufstellen 

Stellen Sie Kerzen stets sicher und aufrecht in hitzebeständige, nicht brennbare Halterungen 

wie Kerzenleuchter oder Schalen, um ein Umkippen während des Abbrennens zu verhindern 

und die Sicherheit zu erhöhen. 

Achten Sie darauf, ausreichend Abstand zu anderen Kerzen und entzündlichen Gegenständen 

einzuhalten und die Kerze nicht in die Nähe von Wärmequellen zu stellen. Bewegen Sie keine 

brennende Kerze und entfernen Sie die Verpackung vor Gebrauch. Fassen Sie niemals in die 

Flamme. 

Zugluft vermeiden 

Kerzen dürfen nicht in Zugluft stehen, da dies zu ungleichmäßigem Abbrand und erhöhter 

Rußbildung führen kann. Zugluft lässt Kerzen rußen, tropfen und einseitig abbrennen, was 

unschöne Wachsreste hinterlässt und die Lebensdauer der Kerze verkürzt. 

Beobachtung und Sicherheit 

Sicherheit: Die Kerze ist ein lebendiges Licht. Sie muss gepflegt und als „offenes Feuer“ 

ständig beobachtet werden. 

Einseitiges Abbrennen: Bei einem einseitigen Abbrand Docht vorsichtig zur Seite biegen. 

Einen erstarrten Docht niemals biegen oder gar abbrechen. 

Rußabgabe: Eine brennende Kerze darf nur minimal Ruß abgeben. Falls Rußabgabe deutlich 

erkennbar wird, muss man eingreifen: Zugluft abstellen? Docht kürzen? Notfalls Flamme 

auslöschen. 



Dochtpflege 

Dochtkrümmung: Der Docht ist so konstruiert, dass er während des Brennens zum Rand der 

Flamme hin gekrümmt bleibt, weil die Dochtspitze am Flammenrand am besten verglüht. Bei 

dem Anzünden einer neuen Kerze kann man den Docht gerade stellen. 

Dochtlänge: Die ideale Dochtlänge beträgt 10 bis 15 mm. Ein längerer Docht verursacht 

Rußabgabe – kürzen Sie in vorsichtig mit einer Schere. Es gibt besondere Dochtscheren. 

Wenn die Flamme zu verkümmern droht, ist der Docht zu kurz. Dann können Sie etwas 

flüssiges Wachs abgießen. 

Kerzenrand und Brennteller 

Vermeiden Sie Beschädigungen am Kerzenrand, da sonst flüssiges Wachs auslaufen kann. 

Ein zu hoher Rand kann im warmen Zustand gekürzt werden. 

Entfernen Sie Fremdkörper wie Streichholzreste und Dochtstücke aus dem Brennteller, um 

eine saubere Verbrennung zu fördern. Dekorationen aus Textilien oder Papier müssen vor 

dem Anzünden entfernt werden. 

Brenndauer und Flamme löschen 

Lassen Sie die Kerze lange genug brennen, bis der gesamte Brennteller flüssig ist, um hohles 

Abbrennen zu vermeiden. Löschen Sie die Flamme, indem Sie den Docht kurz in das flüssige 

Wachs tauchen und wieder aufrichten, um erneutes Anzünden zu erleichtern. Die Flamme 

durch Ersticken löschen – nicht ausblasen. 

Wachsflecken entfernen 

Wachsflecken lassen sich leicht von Oberflächen abkratzen. Bei Textilien legen Sie 

Löschpapier auf den Fleck und bügeln darüber, sodass das Wachs in das Papier einzieht. Auf 

glatten Flächen können Sie Wachsreste mit einem Föhn erwärmen und dann abwischen. 

Kinder und Tiere 

Halten Sie brennende Kerzen immer außerhalb der Reichweite von Kindern und Haustieren. 

Offenes Feuer kann leicht umgestoßen werden, was zu ernsthaften Verletzungen führen 

könnte. Besonders Kinder und Tiere sollten beaufsichtigt werden, wenn sich brennende 

Kerzen in ihrer Nähe befinden. 

Kerzen transportieren und lagern 

Transportieren Sie Kerzen immer vorsichtig, um versehentliches Umkippen oder 

Beschädigungen zu vermeiden. Lagern Sie sie kühl und trocken, um Form und Haltbarkeit zu 

bewahren. 

Hitze und direkte Sonneneinstrahlung können dazu führen, dass die Kerze sich verformt oder 

ihre Farbe verliert. 

 


